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NS Bonvierhundertjaren/ hat Hildegardis ein Clofterfungframw deren S. Bern part des Pros

agir phetiſchen Seifts zeugnuß gibt/onberanberm zu diefem Elero zu Coͤln alſo zugeſchꝛieben von

Frideric den zukunftigende wrſt /baberefinemerito,& meritum fine opere: das iſt / Die Elerici zu Coͤln woͤllenGonvnnd
K, . ke Ehr haben ohne verdienſt/ nd den verdien ſt ohnedas werck

me. "i

pu

Donyzede,
damit er nicht zůrne / vnd ſhꝛ verderbet/ [o ſein zoꝛnalßbald anbꝛennet/wol denen die auff jhn

vertrauen.
Scemme Derwolle auch C. Ch. F. G. in (einem Werck gnedigklich ſtercken/denSathanff? zufůſſen

FM legen. Wer ſein iftin fpoem Clero vnndVolckzuEoln/vnndimgantzen Stift. auß aller jrꝛ¬

thumbvnd ſchwachheitdesFleiſches führen/ vnnd alfo zuſtercken/ daß ſiezu C. Ch. F. G.jhꝛem

getrewen VattervndHirtengetroſttretenvnnd jhꝛ das angefangen foheilſam/ noht wendig

Werck Ehꝛiſtlicher Refoꝛ mation helffen außfuͤhꝛen. ö
Es ift ohn dasvoꝛlangem der Coͤlniſchegenante ferus viel zuviel vor andern beſchꝛeit des

vnwiſſens/ des fleiſchlichen/ vnzůchtigen Lebens der vielfeltigen ond gantz grewlichenGoöͤtzen⸗ P

dienſten/ derFeindtſchafftvndwiderſtand/ gegen allem rechtenwiſſenvnd thun.

TrůuͤpſalenderKirchen:Clerici Colonienfes volunt gloriam & honorem

Der liebe Gott wolle geben/ daß under dieſem Elero nun meh? viel entſtanden/ die diß boͤß

Lob in ein gutsverkehren/ daß wie E.Ch. F.G. gegeben vnder ben Biſchoffen der erſt zuſeyn /

daß ſie alſo auch die erſt Elericey ſeyen/die daswiderchꝛiſtiſchverderbenverlaſſen/ vndnun mehꝛ

rechtwiderumb anhelffen pꝛedigen/ vnd zufůrdern inallem,nachallen gabenvnd vermoͤgen / ſo

jhnender HERR verliehendas ſelige Reich vnſers HERREIJeſu Chꝛiſti, ehedenn der zu¬

viel lang vndwolverdientzoꝛn Gottes wider ſieanblenne/ vndPfaffvnd Volckaufffteſſe: wie

derwarhafftig Gott [o ernſtlich in ſeinen Pꝛopheten dꝛeuwet/ vnd wie es mit allen denẽ Landen /

ſonderlich auch fo vielen Herzlichen Kirchenvnd Voͤlckern gangen iſt / durch die Gothen Wen¬
den / Hunen / Sarꝛacenen/Turcken / vnd anderefolche grewliche Voͤlcker / wie mandas hie sue

leſenhat in vn ſerHiſtoꝛia:vnd wie wir auchdas erſchꝛecklichExempeldieſer zeit in Vngern/da

auch viel reicher mechtiger/ ſtoltzerPꝛelaten vnd Clerie geweſen ſeindt.
Er / derbarmhertzig guͤtigGott/ der nicht will den todt des Suͤnders/ ſondern daß er ſich bes

kehꝛe vnd lebe / wölle ons allen gnedigklichverleihen/ daß wir die zeitvnſerer heimſuchung bey
zenerkennen/ vnd die angebotteneGnad alßbald annemmen

/ vnd nicht vergeblich/damitwir (ci
nenjakommendenzoꝛn entfliehen / vndfein Volck ſeyn, vnd bleiben / jhn pꝛeiſen vnd groß¬

machen mögen. Darzu woͤlleer E.Ch. J. G. lang friſten /vnd ſein P
Werck in jhꝛen Henden ſcheinig machen/

|

LE. Cburf. G.
| P

allzeit vnderthenigſter

CaſparHedion / Doctorzu Straßburg.

. Sum Le |

As ich auff dißmalinmeinen3wölffBůchern/ an die Tripartiert Hiſtoꝛia gehenck

das ift in groſſereyl/iñerthalb ſechs Monat zuſam̃en, . ſeuds,
ich die habbekommen mögen. Des woͤlleſt du dich zurbeſſerunggebꝛauchen.Auch nim̃er¬

mehr invergeßſtellen/ daß einem jeden Hider mann nach (einer maßGottesEhꝛ/Chꝛiſtlicher
gemeiner vzutz/ wahꝛe Refoꝛmationder Kirchen/ desDatterlanos Mol fahrt / je lenger je veſter
(oll angelegen ſeyn. Dno wo du je nicht willens hiſt ferꝛer zuleſen / ſo beſihe doch fleiſſig den inn⸗

|

halt jedes Buchs vondenzwoöͤlffenin Dzitten vnd letſten Theil/ ſowirſtumir gewiß¬
lich danckſagen .DieGnad vnſers einigen Heylands Jeſu Chꝛiſti ſey
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